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Liebe Leserin, lieber Leser! 

Wem gebührt die Ehre? Dieser Frage 
geht die folgende Geschichte nach.

Einst regierte im Orient ein gütiger König. 
Er hatte ein Herz für die Armen und half 
mit Almosen, wo er konnte. 

Jede Woche kamen zwei Bettler an sein 
Palasttor und baten um ein Brot. Der eine 
Bettler pries laut den König und seine Gü-
te. Der andere nahm still den Laib Brot 
und dankte Gott. 

Dem König missfiel das, und er stellte 
den Bettler zur Rede. Aber der sagte nur: "Wäre Gott nicht so gut zu dir, 
könntest du mir auch nichts geben! Gott gehört die Ehre."

Der König wollte dem Bettler eine Lehre erteilen und befahl dem Bäcker, 
zwei völlig gleiche Brote zu fertigen, aber in das eine wertvolle Edelstei-
ne einzubacken. Weiter befahl er, genau darauf zu achten, dass der 
Bettler, der stets den König lobte, das Brot mit den Edelsteinen bekäme. 

Der aber war gerissen und spürte sofort, dass sein Brot schwerer war, 
und meinte, es sei nicht gut gebacken und der Teig innen noch feucht. 
So bot er ganz unschuldig dem anderen Bettler sein Brot an. 

Der tauschte ganz bereitwillig sein Brot mit dem Anderen, lobte Gott und 
ging damit nach Hause. Dort aß er das gute Brot, fand die Edelsteine 
und dankte Gott noch mehr, dass er nun nicht mehr betteln gehen 
müsste.

Als der König schließlich verwundert den anderen Bettler fragte, ob er 
an dem Brot nichts bemerkt hätte und von dem Tausch hörte, musste er 
einsehen, dass seine Lektion misslungen und der Bettler Recht behalten 
hatte. Gott allein gehört die Ehre. Das muss selbst ein König zugeben.

Ihr Pastor 

Monatsspruch 
Juni 2017

„Man muss Gott 
mehr gehorchen 

als den 
Menschen.“

Apg. 5, Vers 2
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Gemeinsames Internationales Fest auf dem 
Brokdorfer Mehrgenerationenplatz
Geflüchtete und 
alteingesessene 
Bürger aus den 
Gemeinden St. 
Margarethen und 
Brokdorf sitzen in 
geselliger Runde 
auf dem Brokdor-
fer Mehrgeneratio-
nenplatz. Sie es-
sen, trinken und 
tauschen sich aus. 
Es gibt ein Büfett 
mit internationalen Speisen, einen Grill und alkoholfreies Bier. 

Schon aus der Fer-
ne betrachtet wird 
deutlich: Hier sind 
neue Mitbürger 
nicht nur geduldet, 
sondern sie gehö-
ren dazu. Sie sind 
kein Projekt, son-
dern sie sind dabei. 
Zu der gemütlichen 
Runde eingeladen 
hatten die Konfir-
manden, nachdem 
sie 200 Euro beim 
W e t t b e w e r b 

„Menschenbilder“ des Pädagogisch-Theologischen Instituts (PTI) mit einer Fo-
to-Story über die Reformationszeit gewonnen hatten. „Eine schöne Gelegen-
heit, Generationen und Nationalitäten zusammen zu bringen“, sagt Pastor 
Eckart Grulke. 
Das Brokdorfer Internationalen Café findet immer am ersten und dritten Freitag 
im Monat um 16.00 Uhr im Haus der Vereine statt.

Natalie Lux, Referentin für Öffentlichkeitsarbeit im Kirchenkreis
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Das Nordkirchenschiff kommt nach Glückstadt!

500 Jahre Re-
formation: Das 
N o r d k i r c h e n -
schif f  grüßt 
zum Jubiläum.
Aus diesem An-
lass findet am 
D o n n e r s t a g , 
dem 27. Juli am 
G l ü c k s t ä d t e r 
Hafen ein Ha-
fenfest statt. 
Ab 14.30 Uhr 
können sich die 
Gäste auf einige Highlights freuen: So kommen der Percussionist Stefan 
Weinzierl und der Schauspieler Clemens von Ramin zur Konzertlesung 
”Martin Luther -Freiheit, Gnade, Mensch”. 
Das Bühnenprogramm wird von der NDR-Moderatorin Harriet Heise prä-
sentiert. Mit bekannten Akteuren und Gästen wie unserem Bischof Go-
thart Magaard wird sie über Glück, Freiheit, Reformation und das Jubi-
läumsmotto "Vergnügt. Erlöst. Befreit", ins Gespräch kommen. Eine ge-
meinsame "Speisung der 5000" mit Matjes und Brot sowie ein Abendse-
gen mit Lichtermeer runden das Programm ab. An Aktionsständen, auf ei-
ner Hüpfburg und mit einem Menschenkicker können sich Familien austo-
ben – oder gemütlich alkoholfreie Cocktails am Stand der Kirchenkreis-
Jugendarbeit schlürfen. 
Die Artemis, ein Dreimast-Segler, cruist anlässlich des Reformationsjubi-
läums durch die Häfen der Nordkirche. An jedem Liegeplatz gibt es ein 
Programm des jeweiligen Kirchenkreises. 

Sängerinnen und Sänger für Projektchor gesucht!!!!!!
Wer hat Lust, beim Reformationsfest am Glückstädter Hafen am Donnerstag 
dem 27. Juli um 18 Uhr in einem großen Projekt-Chor mitzusingen? Die Elms-
horner Chorleiterin Isolde Kittel-Zerer kommt zu uns in die Wilstermarsch nach 
St. Margarethen, um mit uns die Lieder einzuüben die beim Hafenfest gesun-
gen werden sollen. Das Repertoire besteht aus ganz unterschiedlichen, be-
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schwingten Stücken 
von Klassik bis Pop. 
"Nicht schwer, aber 
schön!", kündigt Kittel-
Zerer an. Die Übungs-
termine sind am 
Dienstag dem 13. Juni 
und am Donnerstag 
den 20. Juli jeweils um 
19 Uhr im Kirchenge-
meindesaal Hauptstra-
ße 9 in St. Margare-
then. Chorerfahrung 
oder Notenkenntnisse 
sind nicht erforderlich. 
Ebenfalls wird keine 

Anmeldung benötigt, man kann einfach spontan dazukommen
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Neues von den Pfadfindern: 
Die Vorbereitungen für das Sommerlager laufen auf Hochtouren. Gemeinsam 
mit den Pfadfindern aus Brunsbüttel und Heide und erstmals zusätzlich er-
weitert um den Stamm Weddingstedt werden wir „Wilstermarscher“  auch in 
diesem Jahr wieder in ein Sommerlager starten. Vom 23.7. bis 1.8. fahren 
wir nach Bosau am Plöner See. Wir zelten auf einem Platz, der idyllisch am 

See gelegen ist und sehr viele 
Möglichkeiten für Spiel und Spaß 
bietet. Auf Wanderungen oder mit 
Kanus können wir die Gegend er-
kunden.  Jetzt brauchen wir nur 
noch gutes Wetter!!!  Außerdem 
werden wir uns auf die Spuren 
Martin Luthers begeben und erfor-
schen, wie die  Menschen damals 
und heute so mit ihm und der Re-
formation klar gekommen sind. 
Wir freuen uns schon auf schöne 
und spannende Tage!!!!! 

 

Bevor es aber losgeht, liegen noch die Prüfungen vor uns. Diesmal treffen 
wir uns in Brunsbüttel, um dort gemeinsam unser Wissen und Können unter 
Beweis zu stellen. Besonders bei den Älteren geht es aber auch um Durch-
haltevermögen. Um das Bronzene oder Silberne Wolfskopfabzeichen zu be-
kommen, müssen die Jugendlichen  z.B. auch einen Fußmarsch von ca. 20 Km 
zurücklegen. 
Es ist immer ein aufregender Tag, der aber auch Spaß macht. Und hinterher 
kann man stolz sein auf alles, 
was man geschafft hat. 
 

Um solche besonderen Tage 
und Lager, aber auch alle nor-
malen Gruppenstunden  zu 
planen und vorzubereiten ha-
ben wir immer viele helfende 
Hände von jugendlichen  und 
erwachsenen Mitarbeitern, 
die sich gemeinsam engagie-
ren.  

Die Mitarbeiter der Wilstermarschstämme
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Um auch diese Gemeinschaft zu stärken und zusammen Schönes zu erleben 
sind die Mitarbeiter der Stämme der Wilstermarsch in diesem Jahr an ei-
nem Samstag im April zum Klettergarten Hasloh gefahren und haben dort 
einen tollen Tag verbracht. Das Wetter hat mitgespielt und es gab sowohl 
für geübte als auch für ungeübte Kletterer genügend Herausforderungen. 

Martina Petersen 
 
 
Gottesdienst “Mal Anders” in Brokdorf 
Jeder ist herzlich eingeladen, am 8. Juni 2017 um 19:00 Uhr in die Brok-
dorfer St. Nikolauskirche zu kommen. Dann findet wieder ein “etwas ande-
rer” Gottesdienst statt. Dieses Mal haben sich Nicole Göttsche, Karin Na-

gel, Beatrix Sallach, Silke 
Schikore und Konni Helle-
rich mit der Jahreslosung 
beschäftigt.  
“Gott spricht: Ich schenke 
euch ein neues Herz und le-
ge einen neuen Geist in 
euch. Hesekiel 36,26” 
Worum geht es eigentlich in 
dieser Bibelstelle, und was 
bedeutet sie. Es werden 
verschiedene Texte dazu 
vorgelesen und es wird ein 
kleines Anspiel vorgetragen. 
Außerdem wird Musik zum 
Hören und Singen gespielt. 
Eine kleine Überraschung 
gibt es auch. 
Im Anschluß an den Gottes-
dienst gibt es wieder die 
Möglichkeit, sich bei Finger-
food und Getränken in Ge-
sprächen auszutauschen. 

Konni Hellerich 
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Möchten Sie auch im Gemeindebrief  werben? 
Oder etwas für ihren Verein bekannt geben?  

Und damit ca. 500 Haushalte in Brokdorf erreichen?  
 

Dann wenden Sie sich an Pastor Eckart Grulke, Tel. 04858/359. 

“Alles hat seine Zeit” (Prediger Salomo 3,1) 
Liebe Gemeindeglieder, 
zum 01.09.2017 ändert sich meine Zeit. Sieben wunderbare Jahre in der Wilster-
marsch  gehen zu Ende. 
Ich wechsele die Gemeinde und werde zurückgehen nach Hamburg-Niendorf und 
dort die Leitung der Kinder- u. Jugendarbeit übernehmen.  
Ich habe die Zeit als Jugendmitarbeiter im “Außendienst” genossen. Ich war viel 
Unterwegs in den sieben Gemeinden in denen ich die Jugendarbeit in dieser Region 
gestaltet habe. Überall fühlte ich mich herzlich aufgenommen und wertgeschätzt. 
Glauben und Leben durfte ich mit Ihnen teilen und auch immer wieder neue Dinge 
lernen. 
Ich erinnere mich gerne an die vielen Konfirb manden die ich auf dem Weg zu Kon-
firmation begleiten durfte, die wunderbare Zusammenarbeit mit den Pfadfinder-
stämmen, die feierlichen Gottesdienste in den Kirchen, die Konfirmanden- und Ju-
gendfreizeiten.  
So gehe ich aus der Wilstermarsch weg mit etwas Wehmut, aber zugleich auch mit 
viel Freude und Zuversicht.  Auf dem Weg in die Zukunft werde ich nicht verges-
sen, was hinter mir liegt, sondern in dankbarer Erinnerung werde ich alles mitneh-
men: Die intensiven Gespräche und Projekte mit Pastor Eckart Grulke, der immer 
wie eine feste Felswand hinter meiner Arbeit stand.  
Die Zusammenarbeit mit Konni Hellerich, die immer für 
mich ein offenes Ohr und eine Lösung hatte, wenn ich 
mal nicht mehr weiterwusste, und mit der ich unglaub-
lich viel bewegen konnte in den zurückliegenden Jahren. 
Die vielen haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter, alle 
Worte, Gespräche und Gesichter. 
Wer sich gerne von mir persönlich verabschieden möch-
te, den lade ich schon heute ein zu meinem Abschieds-
gottesdienst am Freitag, dem 01.09.2017 um 18.30 Uhr 
in der St. Bartholomäus-Kirche zu Wilster. Ich würde 
mich sehr freuen, viele von Ihnen zu sehen und persön-
lich “Tschüss” zu sagen. 
DANKE für die wunderbare Zeit 
Timo Milewski, Jugendmitarbeiter & Diplom-Theologe 
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Die   Senioren treffen sich an folgenden Montagen um 14.30 Uhr 

zur Kaffeetafel und anschließendem unterhaltsamen Programm:

• Donnerstag!  24. Juni - Busfahrt nach Wedel (Schiffsbegrüßung und 
Obst-Paradies Kleinworth) und Klein-Flottbek (Botanischer Garten).
Abfahrt: 12.10 Brokdorf (Kindergarten, Reichmann, Kirche).   Rückkehr 
ca. 18.30 Uhr. Busfahrt inkl. Kaffeetrinken 24,- €
Anmeldung bei Pastor Grulke, Tel. 04858/359, Email e.gru@web.de

• im Juli kein Seniorenkreis
• Montag 7. August 
• Montag, 4. September 

Früh-Konfirmanden-Unterricht
für Viert-Klässler

Auch in diesem Jahr startet für die Viert-
klässler wieder ein Frühkonfirmanden-
jahr, wobei das zweite Konfirmanden-
jahr dann mit 13 Jahren folgt.
Die Unterrichtszeit ist ca. alle vier Wo-
chen Freitags von 15.00 bis 17.30 Uhr. 
Wir laden Sie herzlich zu einem Eltern-
abend am Donnerstag, den 14. Sept. 
um 19.00 Uhr im St. Margarethener Ge-
meindehaus, Hauptstr. 9 ein, bei dem 
auch organisatorische Fragen, wie 
Fahrgemeinschaften und Mitarbeit in 
Gruppen oder in der Küche abgeklärt 
werden sollen.
Hilfreich wäre es, wenn Sie jetzt bereits 
die Kinder anmelden, damit wir einen Ü-
berblick über die Gruppengröße bekom-
men. Unsere Bürozeiten: St. Margare-
then Freitags von 8:15 - 11:45 Uhr, 
Brokdorf Dienstags 9:30 - 10:30 Uhr. 
Dazu bringen Sie bitte die Geburtsur-
kunde und gegebenenfalls die Taufur-
kunde Ihres Kindes mit. Die Taufe kann 
aber auch innerhalb des Frühkonfirman-
denjahres erfolgen.

Damit Sie die Nachmittage für Ihr Kind 
freihalten können, nennen wir Ihnen be-
reits an dieser Stelle die Freitage. Denn 
da der Frühkonfirmanden-Unterricht nur 
monatlich stattfindet, sollten Fehltage 
möglichst unterbleiben.
Deshalb möchten wir Sie bitten, dass 
Sie die Daten in Ihre Kalender übertra-
gen und Sie die Sportvereine und 
Freundeskreise Ihres Kindes informie-
ren, damit die Konfer-Freitage von Tur-
nieren, Kindergeburtstagen und ähnli-
chem freigehalten werden.
Die Freitage, an denen der Frühkon-
firmanden-Unterricht stattfindet, sind 
voraussichtlich:

• 22. Sept. 2017         
• 10. Nov. 2017         
• 15. Dez. 2017         
• 26. Jan. 2018         
• 16. Febr. 2018       
• 16. März 2018         
• 20. April 2018
• 25. Mai 2018
• 15. bis 17. Juni, Freizeit in Mözen     
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19.00

Kirchengemeinderats-Sitzung
Der KGR der Kirchengemeinde Brokdorf lädt zu Beginn seiner Sitzungen ganz herzlich 
die Öffentlichkeit ein. Falls Punkte auf der Tagesordnung stehen, für die die Öffentlich-
keit nicht zugelassen ist, werden sie im nicht-öffentlichen Teil behandelt.

Der nächste Termin ist am: - Donnerstag 1. Juni 2017, 19.00 Uhr
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Neues von unserem Friedhof

Wie überall steigen auch auf dem Brokdorfer Friedhof die Kosten immer mehr 
an. Deshalb sind wir im Kirchengemeinderat zusammen mit dem Kirchenkreis-
Friedhofsbeauftragten dabei, die Preise neu zu kalkulieren. 
Gleichzeitig haben wir geplant, auch in der Friedhofsanlage einiges zu verän-
dern, um es pflegeleichter zu gestalten. So haben wir geplant, die Anlage des 
anonymen Feldes mit Rasen einzusähen. Vor dem Stein mit der Inschrift “Eure 
Namen sind im Himmel geschrieben” wird ein Feld mit Kieselsteinen gestaltet, 
auf dem Blumen und Gestecke abgelegt werden können. Das Ablegen auf dem 
Rasen wird dann nicht mehr möglich sein. Wir bitten um Verständnis für diese 
Maßnahmen, denn nur ein finanziell gesunder Friedhof kann auch ein gepfleg-
ter Friedhof sein. Und das soll der Brokdorfer Friedhof auf jeden Fall sein und 
bleiben.

Ein ganz herzliches Dankeschön sendet Ihnen Ihre 
Deutsche Kleiderstiftung Spangenberg! Bei der Kleider- und Schuhsammlung 
im Februar 2017 kamen in Ihrer Gemeinde insgesamt 650 kg Spenden zusam-
men.  
 
Sie ermöglichen damit unsere nationalen und internationalen Projekte. Infor-
mationen dazu finden Sie im Internet unter www.kleiderstiftung.de und 
Facebook.com/kleiderstiftung. Wenn Sie 
Fragen haben, rufen Sie uns gern an unter Tele-
fon 05351/52354-0 oder senden Sie eine E-Mail 
an info@kleiderstiftung.de. Bleiben Sie uns treu!
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HHHH ohe Geburtstage
      in unserer Gemeinde

Im Juni:
08.6. Gerda Hansen 87 Jahre
13.6. Karin Radeckenn 81 Jahre
15.6. Karl Krüger 82 Jahre
15.6. Uwe Sierth 84 Jahre
17.6. Reimer Ott 85 Jahre
26.6. Martha Albers 82 Jahre
29.6. Irma Holm 87 Jahre

Im Juli:
05.7. Fred Grelak 84 Jahre

18.7. Heimke Hink 88 Jahre
20.7. Alma Kolbe 82 Jahre

Im August:
03.8. Waldtraut Feldmann 93 Jahre
14.8. Erwin Wiggers 82 Jahre
31.8. Irmgard Engelbrecht 83 Jahre

Anfang September:
03.9. Helmut Köster 85 Jahre

Unseren Gratulanten wünschen wir Gottes Segen! 
Haben wir jemanden vergessen? Oder möchten Sie hier nicht genannt werden? 

Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro, Telefon 1693! Vielen Dank.
Ps.: Das gilt auch für Amtshandlungen (Taufen, Beerdigungen, Trauungen usw.)

IHR PARTNER 
In allen 
Gestaltungsfragen 
 
Fachbetrieb für Bauunterhaltung, Fassade, Wände und Boden 

 

Bernd Sievers 
MALERMEISTER 

Süderkamp 18 - 25572 St. Margarethen 
Tel. 04858 / 188446      Fax 04858 / 188447 

Mobil 0174 / 9733758 

Freud und Leid
Getauft wurde:
• Max Brandt, Sohn von Mathias und 

Angelika Brandt,  Brokdorf Osterende

Kirchlich bestattet wurde:
• Alfred Wilde, Jg. 1932, Itzehoe, früher Brokdorf
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Jahres-Termine  

Sie können das Erscheinen unseres 
Gemeindebriefes unterstützen: Mit einer 
Spende auf das Konto IBAN DE30 5206 
0410 6506 4700 17  Stichwort: 
„Brokdorfer Gemeindebrief“.
Allen bisherigen Spendern an dieser 
Stelle einen herzlichen Dank!

2017
8. Juni Gottesdienst mal anders 1900

23. - 25.6. Frühkonfirmanden-Freizeit in Mözen/Bad Segeberg 

26.6. - 1.7.Seniorenfreizeit Luckenwalde im Fläming

2. Juli Frühkonfirmanden-Abschluss-GoDi in Wilster 1000

7. Juli Friedensandacht in St. Margarethen zum G20-Gipfel 1830

14. Juli Reisesegen-Jugend-Gottesdienst in Wilster 1900

23.7. -1.8. Pfadi-Sommerlager in Bosau am Plöner See

6. Sept. Einschulungs-Gottesdienst in St. Margarethen 830

Sa. 1.9. Lichter-Gottesdienst Kudensee Kanal-Lichterfest 1900 

1. Okt. Erntedankgottesdienst mit Konfirmanden-Vorstellung 1100

29. Okt. Gemeindeversammlung 1200 

22. Nov. Bußtags-GoDi in Wilster 1900

17. Dez. Adventskonzert am 3. Advent 1600

2018
Sa. 21.4. Konfirmation 1030
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Gottesdienste: 14-tägig (siehe nächste Seite)

Seniorennachmittag: jeden 1. Montag, 14.30 Uhr

Chorprobe: „Gesangverein Brokdorf“ im Haus der Vereine
 jeden Montag, 19.00 Uhr

Pfadfinder: Mittwochs 16.30 – 18.00 Uhr im Pastorat
(außer in den Ferien)

Vorkonfirmanden: ca. monatlich Freitags 

Konfirmanden: ca. monatlich Freitags 

Früh-Konfirmanden: Ca monatlich Freitags, 15.00 bis 17.30 Uhr

Sprechstunde: mit Pastor Eckart Grulke  jeden Dienstag 
9.30 bis 10.30 Uhr oder nach Verabredung

Friedhofsarbeiten: Friedhofsarbeiter Mathias Schomacker ist in der Regel 
Dienstags auf dem Friedhof anzutreffen. 01729034967

Friedhofsbüro: Freitags 8.15 - 11.45 in St. Margarethen, Hauptstr. 9
Silke Schikore, Tel. 04858/359, 
Email: silke-schikore.kb-stm@t-online.de

Ev. Jugend Wilstermarsch: Timo Milewski - info@ej-wilstermarsch.de

Telefon im Pastorat: 04829-1693. Kirchengemeinderatsvorsitzende ist Lisa Mohr, 
Tel. 04858/279

Pflasterarbeiten - Winterdienst 
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4. Juni Pfingstsonntag 9.30

Do 8. Juni Gottesdienst anders
mit dem Gottesdienst-Team

19 Uhr

25. Juni 2. So. nach Trinitatis 9.30 Uhr

2. Juli Abschluss-GoDi der Frühkonfis
mit Abendmahl

10.00 Uhr 
in Wilster

9. Juli 4. So nach Trinitatis 
mit Abendmahl

11.00 Uhr 

23. Juli 6. So nach Trinitatis 9.30 Uhr

6. August 8. So. nach Trinitatis 11.00 Uhr

20. August 10. So. nach Tr. - Jens Siebmann 9.30 Uhr

Sa. 2. Sept. Lichter-Gottesdienst am NOK
in Kudensee zum Lichterfest

19.00 Uhr
in Kudensee 

3. Sept. 8. So. nach Trinitatis 11.00 Uhr

Mi. 6. Sept. Einschulungs-Gottesdienst 8.30 Uhr
in St. Marg.

Gottesdienste 

Impressum 
Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchengemeinde

Brokdorf, Kirchducht 10, Tel. 1693
Verantwortlich: Pastor Eckart Grulke, Tel. 04858/359, 

Fax. 187438, Mail: e.gru@web.de

Kirchenkreis: www.kk-rm.de
Internet: in www.brokdorf-elbe.de  (Gemeindebrief)
Gottesdienste: http://www.gottesdienste-nordwest.de/

Sprechstunde Dienstags, 9.30 bis 10.30 Uhr 
im Pastorat: (oder nach Verabredung)

Spendenkonto: IBAN DE62 2106 0237 5220 0119 08; Stichwort 
„Kirchengemeinde Brokdorf“

Dieser Gemeindebrief wird Ihnen von ehrenamtlichen Austrägerinnen 
und Austrägern ins Haus gebracht. 

Wenn Sie ihn einmal nicht erhalten sollten, informieren Sie uns bitte!


